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Fünf Jahrhunderte sind seit diesem Morgen des 14. September 1515 vergangen, der dem jungen König Frankreichs 
einen so großen Erfolg bescherte. In Marignan zeugt der Tod von über 15.000 Männern vom Mut des glorreichen und 
triumphierenden Herrschers, der von Bayard höchstpersönlich zum Ritter geschlagen wurde. Der frischgebackene 
Herzog von Mailand wird in Marseille von seiner Mutter Luise von Savoyen und seiner Frau Claude von Frankreich 
erwartet, die ihn bei seinen festlichen Einzügen in verschiedene Städte begleiten. Es war Marignan, das Franz I. zum 
wahren Herrscher des Landes machte, einem Ritter der Renaissance, sei es im Frieden oder im Krieg. 

Der Beginn der Herrschaft von Franz I. ist eine dynamische Zeit, in der 
sich der junge, gerade 20-jährige König zwischen Prestigekriegen, der 
Errichtung prachtvoller Schlösser aber auch Jagden und Maskenbällen 
einen Platz unter den mächtigsten Herrschern Europas erobert. Seine 
Herrschaft steht auch für den Beginn einer modernen Staatsverwaltung 
und große institutionelle Veränderungen. Er ist ein absolutistischer 
Herrscher, seine Offiziere die Vorfahren der heutigen Minister. Ihm 
verdanken wird die Schaffung des erste Finanzministeriums, des 
Trésor d’Epargne, des Gelehrtenkollegiums Collège des Lecteurs 
Royaux (Vorgänger des Collège de France), er ernennt französische 
Bischöfe, führt die Pflichthinterlegung in Frankreich ein und etabliert 
die französische Sprache als offizielle Sprache des Königreichs. Dieser 
Anfang der Herrschaft zwischen 1515 und 1527 ist ebenfalls eine der 
glanzvollen Perioden des Loire-Tals. In der Tat ist ein Jahrhundert 
vergangen, seit sich der Hof im Loire-Tal niedergelassen hat. Franz I., der 
ein großes Interesse an der Architektur der italienischen Renaissance 
zeigt, führt einen neuen Stil ein, die von seinen Vorgängern begonnene 
Frührenaissance. Seine wagemutigen Bauten – Chambord, Blois – 
sind eine Mischung aus Spätgotik und den aus Italien importierten 
Elementen.  Um ihre neue Stellung zu behaupten oder dem König zu 
gefallen, geben seine Berater und Finanziere, zum Beispiel die Familien 
Beaune-Semblancay, Bohier, Robertet, Berthelot, Le Breton und viele 
andere, große Schlösser, Kirchen und Kunstwerke in Auftrag. Bis in die 
1530er Jahre bleibt das Loire-Tal das Herz des Königreichs. 

Während seiner Herrschaft findet in Frankreich, und im weiteren Sinn in ganz Europa, eine echte Erneuerung statt. Fünf 
Jahrhunderte nach diesen Ereignissen erwartet das Loire-Tal im Jahr 2015 eine außergewöhnliche Kultursaison. Die 
verschiedenen Facetten der Persönlichkeit Franz’ I. werden dargestellt, ebenso wie die Höhepunkte seiner Herrschaft.  
Dieser Geburtstag ist eine Gelegenheit, in die Welt des 16. Jahrhunderts einzutauchen und uns daran zu erinnern, dass 
einige der Änderungen dieser Epoche heute noch Einfluss auf unsere Lebensweise haben. Das Kulturprogramm rund 
um Franz I. hebt auch eines der Kriterien der Eintragung des Tals in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes hervor:  «Die 
Landschaft des Loire-Tals und insbesondere ihre zahlreichen kulturellen Denkmäler zeugen auf herausragende Art und 
Weise vom Einfluss der Ideale der Renaissance und dem Jahrhundert der Auflklärung auf das Gedankengut und die Kreation 
in Westeuropa».

Eine außergewöhnliche Kultursaison im Loire-Tal
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La Renaissance  
en Val de Loire

1515 – 2015

Franz. I
Die Renaissance 

im the Loire Valley
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Ein König und Baumeister
Chambord, Blois, Azay-le-Rideau, Amboise, Villandry, Nantes… Eine lange Liste von Loire-
Schlössern wurde in dieser Periode erbaut oder stark von ihr beeinflusst. Diese Juwelen 
des Loire-Tals verdanken ihre Existenz entweder dem Willen des Königs oder wurden von 
Mitgliedern des Hofes oder der Entourage des Königs in Auftrag gegeben und zeugen von 
der französischen Renaissance. Über die Entourage des Königs berichtet das Schloss von 
Brissac in der Ausstellung „Eine Familie in Diensten der französischen Krone“.
Neben der Architektur werden auch die Gärten zu einem unverzichtbaren Attribut der 
Schlösser. Im Gegensatz zur vorangegangenen Periode gewinnen sie an Fläche und rücken näher an die Gebäude heran. 
Anders als in Italien dominieren die Schlösser die Landschaft, der Garten ist ihnen untergeordnet. Das Wasser, das früher ein 
Bestandteil des Verteidigungssystems war, wandelt sich in ein Element des Vergnügens, entweder in seiner ungebändigten 
Form, oder aber domestiziert und wie in Chambord in Kanäle geleitet. Die Gartenkunst ist durch eine Ausstellung zu 
diesem Thema in Villandry vertreten.

Ein König und Mäzen
Franz I. ist ein passionierter Kunstliebhaber. Das Mäzenatentum ist für ihn eine Lebensart und sein Hof ein Zentrum der 
Künste. Er imitiert die großen italienischen Mäzene und bestellt von französischen und ausländischen Künstlern Kopien 
antiker Werke. Seine Sammlung besteht in erster Linie aus Gemälden, aber auch Wandteppiche, Skulpturen und Werke 
der Goldschmiedekunst gehören dazu. Ein Großteil dieser Werke hat heute im Louvre einen Platz gefunden (Bartolomeo, 
Perugino, Ridolfo Ghirlandaio, Bronzino, Pontormo). 

Seine künstlerischen Berater sind Pietro Arentino, Giovanni Battista della Palla und natürlich 
Leonardo da Vinci... Er ist auch der erste italienische Künstler, der den Hof mit seiner 
Anwesenheit beehrt. Der König bringt ihn in der Nähe von Amboise im Manoir de Cloux 
unter, heute das Schloss von Clos Lucé, wo der Künstler von 1516 bis zu seinem Tod 1519 
lebt. Leonardo bringt drei seiner Bilder nach Frankreich mit: Mona  Lisa, Anna selbdritt 
und Johannes den Täufer. Leonardo trägt damals den Titel „Erster Maler, Architekt und 
Mechaniker des Königs“ und seine Hauptaufgabe besteht darin, Architekturprojekte und 
Festdekorationen auszuarbeiten. Neben der Architektur zeigen in dieser Zeit  auch andere 

Künste wichtige Entwicklungen und außergewöhnliche Ausdrucksformen. Die Musik ist mit zahlreichen Konzerten in Sully-
sur-Loire, Chambord, La Possonnière, Villandry, Amboise, Azay-le-Rideau und im Clos Lucé vertreten. Die Wandteppiche 
im Schloss von Langeais werden besonders in den Vordergrund gestellt. 

Ein Kriegskönig, ein Ritterkönig
Der Sieg von Marignan kennzeichnet das erste Jahr der Herrschaft und ist Gegenstand 
einer Nachstellung und eines fantastischen Schauspiels im Park Leonardo da Vinci des 
Schlosses von Clos Lucé und in Romorantin-Lanthenay. Seine Herrschaft ist nicht nur von 
Siegen geprägt und so wird im Schloss von Loches das Aufeinandertreffen der beiden 
Gegenspieler Franz I. und Karl V. thematisiert. Der König ist Ritter, er ist auch Jäger und 
Reiter. Das Schloss von Montpoupon und die Ställe des Schlosses von Le Rivau erinnern 
an diese beiden Eigenschaften.

Die verschiedenen Gesichter von Franz I.

Ein König und Verwalter
Durch seine Anordnung, ein Exemplar jedes produzierten Werks in der königlichen Bibliothek zu hinterlegen, ist Franz I. der 
Erfinder des Pflichtexemplars. Das Königsschloss von Blois zeigt eine Ausstellung mit den Schätzen aus der Bibliothek von Franz I. 

Ein europäischer Herrscher
Die Herrschaft von Franz I. fällt in denselben Zeitraum wie die von Heinrich VIII. in England und Karl V. in den spanischen 
gebieten. Dem Herrschertreffen im Camp du Drap d’Or wird durch eine Nachbildung des Ereignisses im Königsschloss von 
Amboise (am 8. und 9. August) und durch eine Ausstellung in der Stadt Loches gedacht.

Franz I. gab seinem Land neuen Elan und trug in seinem Reich, und in einem größeren Rahmen auch in ganz Europa, zum 
Erblühen der Renaissance bei. Diese Kultursaison gibt allen Besuchern die Gelegenheit, in die Kunst und die Zivilisation 
des 16. Jahrhunderts einzutauchen. 
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Schloss von Sully-sur-Loire: 
Musikalisch inszenierte Besichtung des 
Schlosses, so wie Franz I. es 1517 bei 
seinem ersten Besuch hätte entdecken 
können. Sonntags, 19. und 26. Juli, 2., 9. 
und 16. August und 25. Oktober).

Domaine national de Chambord:
Einführung eines Tablets für die 
Besichtigung: Elemente aus dem 16. 
Jahrhundert werden als virtuelle 
Besichtigung nachgestellt (im Juni).

Das Königsschloss von Blois:
Ausstellung rund um die Schätze der 
Bibliothek Franz’ I., in Zusammenarbeit 
mit der französischen Nationalbibliothek 
(vom 4. Juli bis zum 18. Oktober).

Hier ein Vorgeschmack auf eine spektakuläre Saison!

Königsschloss von Amboise:
Nachstellung der wirklich königlichen 
Tage bei der Begegnung im „Camp du 
Drap d’Or“ (am 8. und 9. August). 

Schloss und Gärten von Villandry:
Ausstellung über die Gärten zur Zeit der 
Renaissance (von Mitte Juni bis Mitte 
September). 

Schloss Brissac:
Ausstellung: „Eine Familie im Dienst der 
französischen Krone“. Vom 1. April bis 
zum 31. Oktober. 

Schloss Clos Lucé, Park Leonardo da 
Vinci in Amboise:
Nachstellung der Schlacht von Marignan, 
wie sie von Leonardo da Vinci in Szene 
gesetzt wurde (am 26. und 27. Juli).

Schloss von Azay-le-Rideau: 
Thematische Besichtigungen „Architektur 
und Skulptur, Wissen am Werk“

Schloss der Herzöge der Bretagne in 
Nantes: thematische Besichtigungen 
« Einfluss der Renaissance auf die 
Architektur der Herzöge der Bretagne ». 
Während der Osterferien und im Sommer.

Königsstadt Loches: 
Die Begegnung zwischen Franz I. und Karl 
V. Ausstellung „König und Kaiser“ (vom 4. 
April bis zum 20. September). 

Schloss von Langeais: 
Theater / Show „Leben auf dem Schloss, 
der Hof zu Zeiten Franz’ I.“ (23. und 24. 
Mai). 

Komplettes
Veranstaltungsprogramm  
auf :
www.francois1er.org
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Franz. I : 

Geburt:  12. September 1494 in Cognac (Frankreich)
Krönung: 25. Januar 1515 in Reims (Frankreich) 
Gestorben: 31. März 1547 in Rambouillet (Frankreich)

Copyright : CMouton, F-Charel, DDarrault -CRTCentreValdeLoire, Eric Mangeat, Léonard de Serres, Chanel Koehl, Château de Montpoupon, château de Nantes, CCVLB 03

Historische Zeitachse

Zu Beginn des 16. Jahrhunderts bestimmten drei junge Herrscher das Schicksal Europas. Der Tudor Heinrich VIII. in England, 
Karl von Habsburg, der Erbe eines geeinten Spaniens und der großen Länder der Habsburg und der Herzoge von Burgund 
und der Valois Franz I. 
Karl V., Heinrich VIII. und Franz I. spielten im kulturellen Leben ihrer Länder allerdings völlig unterschiedliche Rollen. Der 
französische und der englische König hatten eine große Leidenschaft für die Kunst, liebten die Jagd und die Musik und 
schrieben Gedichte. Karl V. ist seinerseits nie als großer Mäzen oder Kunstliebhaber aufgetreten. Die drei Herrscher der 
Renaissance, die das ritterliche Ideal auf den Schlachtfeldern repräsentierten, standen jeder auf seine Weise für den 
Beginn des modernen Europas.
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Entdecken und teilen Sie  
über 3000 km Radwege 
auf www.marandoavelo.fr

Die Loiretal der Schlösser hat ihre brandneue Website für alle Freunde das Radtourismus gestartet:  
www.marandoavelo.fr. Ähnliche Programme werden auch für Wanderungen zu Fuß, zu Pferd oder mit dem Boot 
aufgelegt. Die Website bietet über hundert verschiedene Radtouren an. Für die Radwanderer sind nicht weniger als 
sechs Velorouten* vertreten, darunter die „La Loire à Vélo“ (www.loireavelo.fr) und der neue Jakobsweg mit dem 
Rad. Diejenigen, die sich mit kürzeren Ausflügen begnügen möchten, finden vierzehn Rundstrecken** im Loire-Tal, der 
Touraine, dem Perche, dem Berry, rund um Orléans... 

Der Jakobsweg mit dem Fahrrad über Chartres und Tours ist der erste Radwanderweg in Frankreich, der auf dem Thema 
des Pilgerwegs nach Santiago de Compostela aufbaut. Eine Strecke von 380 km in der Region Loiretal der Schlösser, 
der seit Ende 2014 komplett fertig gestellt ist und in der Nähe des Pilgerwegs der Fußwanderer verläuft. Heute können 
diejenigen, die diesen Weg beschreiten, ein menschliches und kulturelles Abenteuer erleben, auch über die ursprüngliche 
religiöse Symbolik hinaus. Dieser Radwanderweg durchquert die Region Loiretal der Schlösser über die Beauce und die 
Touraine und folgt dabei den Tälern des Eure, des Loir, der Loire und der Vienne, die bereits das Poitou ankündigt. Dieser 
Parcours, der für die leidenschaftlichen Radwanderer auf großer Tour konzipiert wurde, kann zwischen Chartres und Tours 
auch als Wanderung über einige Tage oder eine Woche genutzt werden. Die komplett ausgeschilderte Strecke verläuft auf 
kleinen, flachen Straßen, die auch für ein breites Publikum zugänglich sind. 
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Entlang der Strecke warten zahlreiche „touristische Spots“ 
auf die Radtouristen. Das Schloss von Maintenon, das der 
Gemahlin von Ludwig XIV. gehörte und dessen Renaissance-
Gärten wieder in altem Glanz erstrahlen; die Ateliers Loire 
in Lèves, um die Kirchenfenster und Mosaike zu entdecken, 
die für Chartres, die Hauptstadt des Lichts und des Parfums 
so typisch sind. Eine Stadt, die am Tag und in der Nacht einen 
Ausflug wert ist: Chartres en Lumières lädt die Besucher zu 
einem Parcours rund um 29 Monumente ein, die zwischen 
April und Oktober jeden Abend bewundert werden können. 
Die Strecke führt weiter über die bukolischen Landschaften 
zwischen Beauce und Perche, hübsche, befestigte Dörfer 
und ein bemerkenswertes religiöses Erbe säumen den Weg. 
Weiter geht es am Ufer des Loir bis nach Vendôme, einer 
kleinen Ortschaft, die man an Bord eines Boots entdecken 
kann. Es folgen die Höhlenwohnungen von Villers-sur-
Loir, das Festival und Show-Museum von Montoire-sur-
le-Loir oder auch Lavardin, eines der „schönsten Dörfer 
Frankreichs“. In Lavardin kann man bis heute die Überreste 
der Festungsmauern, der Türme und des 26 Meter hohen 
Bergfrieds bewundern. Die Landschaft ändert sich auf dem 
Weg in Richtung Touraine: Schlösser, Gärten, kleine Dörfer 
und Weinberge nehmen einen immer größeren Platz ein. 

Legen Sie in der Genossenschaftskellerei von Vouvray, die 
wunderbar in den Tuffstein gehauen wurde oder auf Schloss 
Gaudrelle in Rochecorbon eine Rast ein. Tours ist eine 
unverzichtbare Etappe für den Pilger auf dem Jakobsweg. 
Nehmen Sie sich Zeit, um in den Gassen der historischen 
Altstadt rund um die Kathedrale zu flanieren, im Haus der 
Loire-Weine eine Verkostungspause einzulegen, die Farben 
und Düfte der Märkte aufzunehmen und sich schließlich 
auf dem symbolträchtigen Place Plumereau zu einem 
Aperitif niederzulassen. In der südlichen Touraine nicht 
verpassen: die Festung „Forteresse du Faucon Noir“ in 
Montbazon, Sainte-Catherine de Fierbois, Sainte-Maure 
de Touraine für den gleichnamigen Käse, Maillé und sein 
Haus des Souvenirs... Die gesamte Strecke finden Sie auf  
www.marandoavelo.fr

Um Ihren Aufenthalt zu planen, ist www.marandoavelo.fr das ideale Mittel! 

Die definitive mehrsprachige Version der Website (4 Sprachen: FR, DE, GB, NL) von www.marandoavelo.fr mit 
allen Funktionalitäten wird im Frühjahr 2015 fertig gestellt sein:  

- Wählen Sie einen schlüsselfertigen Aufenthalt oder stellen Sie Ihr Programm selber zusammen: personalisierte 
Strecken, ausgewählte touristische Angebote…
- nutzen Sie die passenden touristischen Angebote, insbesondere die spezialisierten Anbieter von Unterkünften 
und Verleiher mit dem Label „Accueil Vélo“
- verfeinern Sie Ihre Auswahl über die Eingabe eines Gebiets oder einer Thematik.
- greifen Sie über mobile Tools auf die Website zu.
- teilen Sie Ihre Erfahrungen, posten Sie Kommentare oder Bilder…

Accueil Vélo (Radfahrer willkommen)

Das Label Accueil Vélo lässt sich an seinem kleinen grünen Logo leicht erkennen und ist der 
beste Freund der Radtouristen. Unterkünfte, Fremdenverkehrsämter, Fahrradverleiher und 
Reparaturwerkstätten, Sehenswürdigkeiten und Freizeitangebote: alle diese Fachkräfte 
halten sich an ein ihrer Kategorie entsprechendes nationales Qualitätshandbuch, um so den 
Erwartungen und Anforderungen der Radfahrer zu entsprechen. 

(*) 6 Velorouten: La Loire à Vélo, Touraine- Berry à Vélo, Saint-Jacques à Vélo via Tours et via Chartres (2 Strecken), l’Indre à Vélo, La Véloscénie- 
Paris/Chartres/Le Mont Saint-Michel.
(**) 14 Rundstreckennetze: Les Châteaux à Vélo, Orléans/Forêt d’Orléans, Rund um Gien, Rund um Sancerre, Rund um Chartres, Rund um 
Bourgueil-Langeais, Rund um Chinon, Rund um Loches, Rund um Azay-le-Rideau, Rund um Amboise-Chenonceau, Le Grand Tours, La Sologne, Le 
Perche und schließlich La Brenne (demnächst verfügbar).

© L.Savignac
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Auch wenn Frankreich im Allgemeinen viele zum nationalen Erbe gehörende Gärten vorweisen kann, so zeichnet sich die Region 
Loiretal der Schlösser durch ein besonders vielfältiges Angebot aus. Wir wollen hier gar nicht mehr auf die berühmten Gärten der 
Loire-Schlösser - Chaumont, Villandry - eingehen. In der breiten Öffentlichkeit weniger bekannt, haben die etwas kleineren Anlagen 
im Berry oder der Gegend rund um Orléans dennoch eine starke Präsenz und verdienen mit Sicherheit einen Abstecher. Insgesamt 
sind es 25 außergewöhnliche Gärten, die die französische Lebensart auf traditionelle oder zeitgenössische Weise widerspiegeln. 
Damit Sie sich diese Gärten in allen Details ansehen können, hat die Region Loiretal der Schlösser 2014 eine neue Website gestartet: 
www.escapades-aux-jardins.fr.  Beschreibung, Fotos, News... dort finden sie alle Informationen für einen Ausflug in einen dieser 
25 Gärten.

Domaine Régional de Chaumont-sur-Loire 
www.domaine-chaumont.fr 
- Internationales Gartenfestival – vom 23. April bis zum 1. 
November 2015
Thema 2015: „Außergewöhnliche Gärten, Sammlungsgärten“
- Gärten des Lichts – vom 1. Juli bis zum 31. August  2015
Nächtlicher Rundgang durch das Internationale Gartenfestival.
- Außerdem: Die Domaine de Chaumont-sur-Loire ist auch ein 
Zentrum der Kunst und der Natur. Bis 2016 bleiben die Werke, 
die vom großen mexikanischen Künstler Gabriel Orozco speziell 
für die Domaine geschaffen wurden, im Schloss ausgestellt.

Château du Rivau 
www.chateaudurivau.com 
- Die Pferde Franz’ I. – Jahr 2015
Ausstellung in den Ställen im Rahmen des 500-Jahre-Feiern der 
Herrschaft von Franz I.
- Kürbisfest – am 13. September 2015
- Außerdem: Um den Besuch zu verlängern, können Sie in 
den Gästezimmern des Schlosses von Le Rivau übernachten (5 
Zimmer – bis zu 10 Personen) www.airbnb.fr/rooms/3435805

Schloss und Gärten von  Villandry  
www.chateauvillandry.com
- Die Nächte der Tausend Lichter – vom 3. bis zum 4. Juli 2015
Die Gärten wirken durch die Beleuchtung mit tausenden Kerzen 
noch wesentlich aufsehenerregender. 
- Die Tage der Gemüsegärten – vom 26. bis zum 27. September 
2015 - Außerdem: 100 % Bio in den Gärten von Villandry! 
Schluss mit Insektiziden, Fungiziden oder Herbiziden, die Gärten 
von Villandry erhalten das Label Eco-Jardin. Es ist auch das erste 
Schloss mit dem Vogelschutzlabel „Refuge LPO“, mit über 90 auf 
dem Gelände beobachteten Vogelarten. 

Schloss von Ainay-le-Vieil 
http://chateau.ainaylevieil.free.fr/ 
- Die 72 Stunden im August  – vom 21. bis zum 23. August 2015
Klassische Konzerte, Candlelight-Dinner, Animationen für die 
Kinder….
- Außerdem: 30 km von Ainay entfernt bietet das Prieuré 
d’Orsan, Label Relais&Châteaux, Übernachtungen inmitten 
seiner mittelalterlichen Gärten an. www.prieuredorsan.com 

Ausflüge in die Gärten 
die Region Loiretal der Schlösser
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Schloss von La Bourdaisière  
www.chateaulabourdaisiere.com   
- Fest der Pflanzen und der Hennen - vom 4. bis zum 6. April 
2015 - Festival der Tomate und des Geschmacks – vom 12. bis 
zum 13. September 2015
Tomaten von gestern und von heute: Die größte 
Tomatensammlung weltweit (600 Sorten) feiert ihr Festival.
- Außerdem: Was gib es Schöneres als eine Nacht (oder mehr) 
im Schloss? La Bourdaisière ist ein Schlosshotel***, das Zimmer 
und Apartments mit Blick auf den Garten anbietet. Ab 8 Personen 
werden auch Kochkurse angeboten.

Gärten von Roquelin 
www.lesjardinsderoquelin.com    
Zwei inspirierende Bereiche in diesem außergewöhnlichen 
Garten auf der Radwanderstrecke von „La Loire à Vélo“ und 
ganz in der Nähe des Schlosses von Meung-sur-Loire: der 
englische Garten mit einer gekonnten Mischung aus alten 
Rosen und mehrjährigen Pflanzen... und dann die Strukturen aus 
Kastanienholz, die Barrieren oder Plessis, die an mittelalterliche 
Gärten erinnern.

Garten von Plessis-Sasnières 
www.jardin-plessis-sasnieres.fr
- Ein Garten feiert – vom 9. bis zum 10. Mai 2015
Verkauf und Ausstellung von Pflanzen und Produkten des 
Terroirs. 
- Suppenfest – am  8. November 2015
Fröhlicher „Wettbewerb“ zwischen mehreren Teams, die Lust 
haben, ihre Suppenkreation an den Mann zu bringen!
- Außerdem: Treffpunkt im Teesalon zum Vesper: Die leckeren 
Kuchen und köstlichen Konfitüren der Familie Henriot verzaubern 
alle Leckermäuler!

Nicht verpassen!
- Vom 5. bis 07. Juni 2015: Die 13. Ausgabe der „Rendezvous in 
den Gärten“ zum Thema „Spaziergang durch den Garten“.

Copyright: Ivan Mathie - CRT Centre-Val de Loire / Oeuvre de Patrick Dougherty, C. Mouton, V. Treney, J. Damase - CRT Centre-Val de Loire, LesJardins de Roquelin - S.Chassine
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Neuheiten Unterkünfte   
und Gastronomie:

„Les Ifs“ (Azay-le-Rideau). Mitten im Zentrum von Azay-le-Rideau, nur wenige Schritte von Schloss und 
Geschäften entfernt, eine Suite aus zwei eleganten Zimmern, die in einem Haus aus dem 18. Jahrhundert 
mit großem Garten neu geschaffen wurde. Gästetafel auf Anfrage. Preis zwischen 75 und 130 € für die 
Übernachtung im Doppelzimmer.  www.lesifs.com 

Charmante Pension „Troglododo“ (Azay-le-Rideau). Liebhaber der Touraine kennen 
Cathy und Alain Sarrazin sicherlich schon, da die beiden seit geraumer Zeit Gäste in 
ihrer Höhlenwohnung aufnehmen. Für die Saison 2015 sind 4 wunderbare neue Zimmer 
dazugekommen (insgesamt sind es 9) und aus den Gästezimmern wurde eine Pension. Das 
ändert aber nichts an ihrer legendären Gastfreundlichkeit! Preis zwischen 72 und 110 € für 
die Übernachtung im Doppelzimmer. www.troglododo.fr  

Pension „Les Suites du Château“ (Candes-Saint-Martin). Fünf Zimmer in dieser hochklassigen 
Adresse in der Gemeinde Candes-Saint-Martin, das sich zu den schönsten Dörfern Frankreichs zählen 
darf. Fünf komplett ausgestattete Suiten können jeweils zwischen 4 und 6 Personen beherbergen. Von 
200 bis 300 € pro Nacht, Frühstück 10 €. www.suitesduchateau.com  

Ferienresidenz „Le Clos Saint Michel – Odalys“ (Chinon). Diese im Frühjahr 2014 im historischen 
Zentrum von Chinon eröffnete Residenz bietet 84 Wohnungen zur wochenweisen Vermietung an. Ein 
sympathisches Basislager für Familien zu Füßen der Festung und an der Strecke des Radwanderwegs 
„La Loire à Vélo».  www.odalys-vacances.com 

Die „Campétoiles“ des Campingplatzes „Loire et Châteaux“ (Bréhémont). Ein originelles Konzept 
für Wanderer auf der Durchreise, gleichgültig ob sie mit dem Rad oder zu Fuß unterwegs sind (das 
Gelände liegt am Radwanderweg „La Loire à Vélo»). Diese kleinen Zelte auf Stelzen, mit integrierten 
Picknicktischen sind eine einfache, lustige, naturnahe und preiswerte Übernachtungsmöglichkeit. Preis: 
26 € die Übernachtung für 2 Personen. www.loireetchateaux.com 

Gästezimmer „La Maison du Carroir“ in Blois. Wenige Schritte vom Schloss und der Loire 
entfernt, liegt dieses pittoreske Haus mit seinem durch Mauern geschlossenen Garten in einer 
ruhigen Seitenstraße. Vier gemütliche Zimmer in warmen Farben - Taupe, Leinen - mit Laken 
aus weißem Leinen, alten Holzvertäfelungen und Möbeln und Gegenständen aus Familienbesitz 
oder vom Flohmarkt. 89 € oder 99 € die Übernachtung für 2 Personen. 
www.lamaisonducarroir.com 

Gästezimmer „La Demeure de la Cordelière“ in Blois. Dieses schöne Herrenhaus aus 
dem 18. Jahrhundert mit seinen hohen Mauern und seinem Turm aus dem 13. Jahrhundert 
liegt ruhig im Stadtzentrum. Zwei Zimmer und eine Suite in Pastellfarben – Taupe, Grau – 
mit antiken Möbeln und einigen Akzenten durch zeitgenössische Kunst. Der Frühstücksraum 
neben dem Wohnzimmer/Bibliothek öffnet auf eine große hinter den Mauern verborgene 
Terrasse.Preis zwischen 140 und 200 € die Übernachtung im Doppelzimmer (ab Juni 2015).
http://chambre-d-hotes-blois.com  

Im Zoo Parc von Beauval: 35 Kerzen und ein neues Hotel*** mit 128 Zimmern für 2015!  
Im Frühjahr 2015 wird ein zweiter Hotelkomplex*** mit 128 Zimmern eröffnet, die „Pagodes 
de Beauval“. 600 m vom Zoo Parc entfernt empfängt das Hotel seine Gäste in einem herzlichen, 
chinesisch inspirierten Rahmen, für einen Tapetenwechsel mit allem Komfort.  
www.zoobeauval.com 
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Gästezimmer „Le Moulin St Julien“ (Olivet).  In Olivet, auf der Mühlenpromenade 
am Ufer des Loiret. Aurélie und Philippe BEREAUD empfangen Sie in ihren charmanten 
Gästezimmern. Nur 3 km von Orleans entfernt liegt inmitten einer herrlichen Natur diese 
echte Wassermühle aus dem 15. Jahrhundert, eine Oase der Ruhe und Entspannung. Eine 
Pause zwischen Erde und Fluss… Neuheit 2015: Bereitstellung eines neuen Zimmers im 
Frühjahr. www.moulinstjulien.com 

Restaurant L’Hibiscus, vor kurzem vom Gault et Millau mit einer Haube ausgezeichnet. Mitten im 
historischen Zentrum von Orleans wird dieses Restaurant von einem jungen, talentierten Chef geführt. 
Er komponiert seine Karte, indem er aus der Form und Ästhetik der Teller seine Inspirationen schöpft. 
www.hibiscus-restaurant.fr 

Castel Maintenon Hôtel Golf Spa: The Das Castel de Maintenon Hôtel Golf Spa öffnet seine 
Tore im September 2015 im Garten Schlosses von Maintenon und seinem Golfplatz, 20 km 
von Chartres und 1 Std. von Paris entfernt. Hochklassige Leistungen in einem einzigartigen 
Rahmen. 81 Zimmer und Suiten, Restaurant mit Terrasse, Piano-Bar, Spa-Bereich mit 400 m², 
Hallenschwimmbad mit Blick auf den Garten, Fitness, Parkplatz 100 Plätze. Konferenzbereich 
mit 6 Räumen, 1 Plenarsaal mit 220 m² und 5 Räumen für Untergruppen. 
 www.castelmaintenon.com 

L’Escale en Couleur (Chartres): Im Herzen der lebendigen Stadt Chartres vier unabhängige 
Zimmer im Stil Urban Chic, die mit viel Phantasie in diesem historischen Haus eingerichtet 
wurden. Das Ganze strahlt einen unbestreitbaren Charme aus: ein Wohnzimmer in Pierre 
de Berchères (die Steine, die auch beim Bau der Kathedrale verwendet wurden), Fenster 
aus Kirchenglas und der Komfort eines erlesenen aber schlichten Ambiente. Der ideale Ort 
für ein Wochenende zu Zweit in Chartres! 8 min zu Fuß vom Bahnhof entfernt. Öffentlicher 
Parkplatz. www.escale-en-couleur.com (im Aufbau)

 Hôtel Jehan de Beauce (Chartres): Gegenüber dem Bahnhof von Chartres, perfekt in 
das zukünftige Bahnhofszentrum integriert, bietet dieses historische Hotel eine elegante 
Unterkunftsmöglichkeit im Herzen der Stadt, nur wenige Schritte von der Kathedrale und 
dem Verwaltungszentrum entfernt. Dieses Hotel mit 35 mit allem Komfort ausgestatteten 
Zimmern ist geschmackvoll in einem Art-Déco-Stil mit zeitgenössischen Elementen 
eingerichtet. Sauna, Fitness, Lounge-Bar nur für Gäste.  www.jehandebeauce.fr 

Cabane M, Label « Tourisme et Handicap »
Eine Premiere in Frankreich, das Cabane M erhält das Label „Tourisme et Handicap“. Das 
Domaine du Bois Landry ist ein Park mit 15 Baumhütten inmitten des regionalen Naturparks 
Perche in einem Waldgelände von 1300 ha. Ein einfaches Konzept! Eine Hütte ohne Wasser 
oder Strom, ein gemütliches Bett, einige Kerzen und Trockentoiletten, um der Natur ganz 
nahe zu sein. Formel Bed & Breakfast (Abendessen auf Bestellung) ab 149 € pro Nacht ohne 
Abendessen.  www.cabanes-dans-arbres.com

Copyright: Maison du Carroir, Demeure de la Cordelière, Infographie Paysages, V. Treney, P. Forget –www.sagaphoto.com, P. Forget, Cabanes M – Domaine du Blois Landry, F. Charel, 
Histopad, L. de Serre, D. Couineau, Les Ifs, Suites du Château, Troglododo, Loireetchâteaux, Odalys Clos Saint Michel.
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Drei Höhepunkte des Jahres 2015
Das Festival de Loire, das größte europäische 
Rendezvous der Flussmarine vom 23. bis zum 
27. September in Orléans

Neu in Chambord: Der Histopad... oder wie man 
das entdeckt, was man nicht sehen kann! 

Kap nach Osten bei dieser 7. Ausgabe des Festival de Loire, das 
uns Polen und seinen größten Fluss, die Weichsel näherbringt. 
Fünf Tage lang feiert Orléans den königlichen Fluss und 
erweckt die Schifffahrtstraditionen alter Zeiten wieder zum 
Leben: eine perfekte Gelegenheit, die traditionelle Loire-
Flotte kennenzulernen (Gabares, Toues, Fûtreaux, Plates…). 
Dieser Erfolg kommt nur durch die Mitwirkung von 700 
Seeleuten aus ganz Frankreich und einem Gastland zustande, 
unterstützt von 450 Künstlern und rund 100 Ausstellern, die 
die Kultur, die Gastronomie und die Traditionen der Loire am 
Leben erhalten. Auf dem Programm: Ausstellung von Booten 
und Bootsbau, Konzerte, Straßentheater, Kunst der Loire, 
Terrassen und Tanzcafés zur Verkostung regionaler Produkte, 
Ausflüge auf dem Wasser und ein großartiges Feuerwerk am 
Loireufer. www.festivaldeloire.com - www.tourismeloiret.com

Die Schlösser im Loire-Tal laden Sie zu einer einzigartigen Erfahrung ein: Sie können die Entdeckung der historischen Orte mit 
dem Eintauchen in die herzliche Atmosphäre der Weihnachtszeit verbinden. In der Touraine legen die Schlösser von Amboise 
und Chenonceau ihr festliches Weihnachtsgewand an. Reich geschmückte Tannenbäume, traditionelle Gegenstände und Spiele, 
Pflanzenkompositionen begleiten Ihren Weg. In Chenonceau (www.chenonceau.com) tragen die in allen Räumen des Schlosses 
verteilten Blumenkompositionen zur festlichen Atmosphäre bei. Amboise bietet einen Überblick über die Entwicklung der 
Weihnachtstraditionen im Verlauf der Jahrhunderte von der Renaissance bis ins 19. Jahrhundert (www.chateau-amboise.com). 
Und wenn Sie der Loire weiter folgen, können Sie in den Schlössern von Chambord, Cheverny, Beaugency, Chamerolles, La Ferté-
Saint-Aubin, La Bussière und Sully-sur-Loire ebenfalls die Weihnachtsdekoration bewundern.  www.touraineloirevalley.com

Zu den Neuheiten in Chambord gehört in diesem Jahr 
der Histopad. Es handelt sich um ein digitales Tablet mit 
Touchscreen, das 3D-Nachbildungen von Räumen oder 
Details erkennen lässt, die heute nicht mehr existieren oder 
nicht für die Öffentlichkeit zugänglich sind. Mit dem Tool kann 
der Gast seine Besichtigung entsprechend seiner Wissbegier 
und seinen speziellen Interessen persönlich gestalten. Ein 
virtueller Plan, Spiele und zahlreiche Informationen über 
die Geschichte des Schlosses sind darauf verfügbar. Sie 
ermöglichen das Eintauchen in das Herz der Konstruktion 
und der Entwicklung des Schlosses von Chambord und seines 
Parks. Die eingesetzten neuen Technologien (Augmented 
Reality, virtueller Nachbau und Interaktivität) stehen so im 
Dienst der Geschichte und des Besuchers. 
http://chambord.org - www.coeur-val-de-loire.com

Weihnachten in den Schlössern!


